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Datierung Architectura Recreationis: 1640  
Architectvra Privata: 1641 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Architectvra recreationis: das ist: Von Allerhand Nutzlich: und Erfrewlichen 
Civilischen Gebäwen: In vier Vnterschidliche Hauptstuck eingetheilt ; Erstlich, 
wie man für die Privat Personen, vnd Burgersleut ... erbawen kan ; Zum 
Andern, in was Form vnnd Gestalt die Adeliche Schlösser ... (1640) 
 
und 
 
Architectvra Privata Das ist, Gründliche Beschreibung, Neben conterfetischer 
Vorstellung, inn was Form vnd Manier, ein gar Irregular, Burgerliches Wohn-
Hauß, Jedoch mit seinen sehr guten Commoditeten erbawet, darbey ein Ruest, 
vnd Kunst Kammer auffgericht : Ingleichem mit Garten, Blumen, Wasser, 
neben einem Grottenwercklin versehen, unnd also schon zu gutem Ende ist 
gebracht worden ; Darbey ... zu erlehrnen, in was Gestalt, man die 
Berlemuttere ... palliren, ... solle (1641)  
 
sind zwei Werke des deutschen Architekten Joseph Furttenbach (der Ältere, 
1591 bis 1667), die in kurzem zeitlichen Abstand erschienen sind. Das erste 
widmet sich Entwürfen für Freizeit und Unterhaltung, während sich das zweite 
mit Wohnhäusern und privaten Gebäuden beschäftigt. Die Werke sind 
aufgrund ihrer detaillierten Abbildungen in der Form von Kupferstichen 
bedeutsam und sind ein wesentlicher Bestandteil von Furttenbachs Beiträgen 
zur Architekturtheorie und -praxis. 
 
Beide Titel sind in einem Einband zusammengebunden und enthalten schöne 
ausfaltbare Bildtafeln mit Kupferstichen. Der Einband ist ein Halbband, bei 
dem Rücken und Ecken mit Pergament bezogen sind, während die Buchdeckel 
einen Bezug aus Marmorpapier haben. 

Zustand Die Pläne und ausfaltbaren Bildtafeln, die zum Teil über den Buchschnitt 
herausragen, sind Schäden wie Rissen und Quetschungen ausgesetzt. Auch die 
Faltungen dieser Tafeln sind zum Teil eingerissen. Zwei Tafeln wurden in der 
Vergangenheit mit Klebeband repariert, welches instabil ist und entfernt 
werden sollte. Der Einband ist teilweise durch Abrieb beschädigt.  

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Entfernung von 
Klebeband, Papierreparaturen, Glättung und Einbandreparaturen. Alle Reparaturen werden mit hochwertigen, 
auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei werden aktuelle, 
international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 1.100,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
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